
Einzureichende Nachweise 
(Pflichtunterlagen) für den Zugang zu den 
rettungsdienstlichen Ausbildungen an der 

Rettungsdienst-Akademie Bonn GmbH

Lehrgangsinformationen Nr. 1 
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Rettungsdienst-Akademie Bonn GmbH

Wir bitten Sie, uns die aus Abschnitt 1 der Folgeseiten hervorgehenden 
Nachweise vor Beginn Ihres Lehrganges zukommen zu lassen. 

Bitte beachten Sie, das die genannten Unterlagen die gesetzlichen 
Voraussetzungen für den Zugang zu Ihrer rettungsdienstlichen Ausbildung 

sind und deswegen vor Ausbildungsbeginn bei uns zur entsprechenden 
Prüfung eingereicht werden müssen.

Bitte beachten Sie dringend:
Sofern uns nicht alle Nachweise vollständig und in der vorgesehenen Form 
sowie Frist vorgelegt werden, ist eine Teilnahme an dem entsprechenden 

Lehrgang und / oder der staatlichen Prüfung leider nicht möglich.

Name, Vorname

Kursbezeichnung und Kursbeginn

Kontrolldatum

Rettungsdienst-Akademie Bonn GmbH
Staatlich anerkannte Notfallsanitäterschule
Brühler Str. 9
53119 Bonn
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1.	 Vorzulegende Dokumente
Den folgenden Tabellen können Sie entnehmen, welche Dokumente bzw. Nachweise Sie für die 
jeweiligen rettungsdienstlichen Ausbildungen benötigen und uns vorlegen müssen. Beach-
ten Sie bitte, dass die entsprechenden Dokumente vor Beginn der jeweiligen Ausbildung der 
Rettungsdienst-Akademie Bonn vorgelegt werden müssen, da es sich hierbei um gesetzliche 
Zugangsvoraussetzungen handelt. Können einzelne Dokumente nicht rechtzeitig vorgelegt 
werden, kann die entsprechende Ausbildung leider nicht begonnen werden.

1.1	 Rettungshelfer NRW-Ausbildung
Die in der Folge genannten Nachweise müssen der Rettungsdienst-Akademie Bonn bis spätes-
tens eine Woche vor Beginn Ihrer Rettungshelfer NRW-Ausbildung vorgelegt werden.

Nachweise Besondere Hinweise

1.	 Beidseitige Kopie eines 
Identitätsnachweises (Personalausweis 
oder Reisepass). Der Identitätsnachweis 
muss zu Ausbildungsbeginn sowie 
zum Zeitpunkt Ihrer staatlichen 
Rettungshelfer NRW-Prüfung gültig sein.

Es muss eine amtlich beglaubigte Kopie 
Ihres Identitätsnachweises eingereicht 
werden.

	→ Was eine amtliche Beglaubigung 
ist, erfahren Sie auf Seite 8.

2.	 Ärztliches Attest zur gesundheitlichen 
und körperlichen Eignung für eine 
Tätigkeit im Rettungsdienst.

Das ärztliche Attest darf zu 
Lehrgangsbeginn nicht älter als 3 Monate 
sein.

	→ Informationen zur ärztlichen 
Bescheinigung finden Sie auf 
den Seiten 10 und 13.

3.	 Nachweis eines Hauptschulabschlusses, 
einer gleichwertigen Schulausbildung 
oder abgeschlossenen 
Berufsausbildung.

Es reicht die Vorlage einer Kopie von 
z.B. des Abschlusszeugnisses oder der 
Berufsurkunde. 

4.	 Führungszeugnis der Belegart N Das Führungszeugnis darf eine Woche 
vor Abschluss Ihres Rettungshelfer NRW-
Lehrganges nicht älter als 3 Monate sein.

	→ Was ein Führungszeugnis der 
Belegart N ist und wo Sie dieses 
erhalten, erfahren Sie auf Seite 9.

5.	 Ausgefüllter und unterschriebener 
Antrag auf Zulassung zur staatlichen 
Rettungshelferprüfung.

Füllen Sie hierzu bitte den Vordruck auf 
Seite 17 aus.

6.	Nachweis des Sprachniveaus 
mindestens B2 bei nicht im Inland 
erworbenen Schul- beziehungsweise 
Ausbildungsabschlüssen.
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Bitte beachten Sie dringend, dass die hier genannten Dokumente der Rettungsdienst-
Akademie Bonn im Original vorgelegt werden müssen. Digital zugesendete Dokumente 
können aufgrund gesetzlicher Vorgaben leider nicht akzeptiert werden. Wir benötigen 

diese Dokumente bis zum genannten Zeitpunkt, damit wir Sie fristgerecht zu Ihrer 
staatlichen Rettungshelferprüfung beim Gesundheitsamt Bonn anmelden können.

Hinweis für Beamtinnen und Beamte:

Die Nachweise gemäß den Nummern 1 und 4 entfallen für Beamtinnen und Beamte bei 
entsprechender Vorlage einer Bescheinigung der Dienststelle. Eine entsprechende 
Bescheinigungsvorlage halten wir vor und können Ihnen diese gerne zur Verfügung 
stellen. Sprechen Sie uns einfach an.

1.2	 Rettungssanitäter-Ausbildung:

1.2.1	 Rettungssanitäter-Grundlehrgang (RSGL)
Die in der Folge genannten Nachweise müssen der Rettungsdienst-Akademie Bonn vor Beginn 
Ihres Rettungssanitäter-Grundlehrganges vorgelegt werden:

Nachweise Besondere Hinweise

1.	 Beidseitige Kopie eines 
Identitätsnachweises (Personalausweis 
oder Reisepass). Der Identitätsnachweis 
muss zu Ausbildungsbeginn gültig sein.

Es muss eine amtlich beglaubigte Kopie 
Ihres Identitätsnachweises eingereicht 
werden. Sofern zum Zeitpunkt Ihres 
Rettungssanitäter-Abschlusslehrganges am 
Ende Ihrer Rettungssanitäterausbildung die 
Gültigkeit Ihres Personalausweises bereits 
abgelaufen ist, müssen Sie eine neue Kopie 
Ihres dann zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Identitätsnachweises vorlegen.

	→ Was eine amtliche Beglaubigung 
ist, erfahren Sie auf Seite 8.

2.	 Ärztliches Attest zur gesundheitlichen 
und körperlichen Eignung für eine 
Tätigkeit im Rettungsdienst.

Das ärztliche Attest darf zu 
Lehrgangsbeginn nicht älter als 3 Monate 
sein.

	→ Informationen zur ärztlichen 
Bescheinigung finden Sie auf 
den Seiten 10 und 13.

3.	 Nachweis eines Hauptschulabschlusses, 
einer gleichwertigen Schulausbildung 
oder abgeschlossenen 
Berufsausbildung.

Es reicht die Vorlage einer Kopie von 
z.B. des Abschlusszeugnisses oder der 
Berufsurkunde.
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4.	Nachweis, dass Sie sich nicht 
eines Verhaltens schuldigt 
gemacht haben, aus dem sich eine 
Unzuverlässigkeit zur Ausübung der 
Tätigkeit als Rettungssanitäterin oder 
Rettungssanitäter ergibt.

Füllen Sie hierzu bitte die eidesstattliche 
Versicherung auf Seite 15 aus.

	→ Bitte beachten Sie allerdings, dass 
bis zu Beginn Ihres Rettungssanitäter-
Abschlusslehrganges ein 
Führungszeugnis der Belegart 
N vorgelegt werden muss, was 
zu diesem Zeitpunkt nicht älter 
als 3 Monate sein darf. Das 
Führungszeugnis darf keine 
Eintragungen enthalten!

5.	 Nachweis des Sprachniveaus 
mindestens B2 bei nicht im Inland 
erworbenen Schul- beziehungsweise 
Ausbildungsabschlüssen.

Bitte beachten Sie dringend, dass die hier genannten Dokumente der Rettungsdienst-
Akademie Bonn im Original vorgelegt werden müssen. Digital zugesendete Dokumente 

können aufgrund gesetzlicher Vorgaben leider nicht akzeptiert werden.

1.2.2	 �Aufbaulehrgang vom Rettungshelfer NRW zum 
Rettungssanitäter-Grundlehrgang (RHAL)

Die in der Folge genannten Nachweise müssen der Rettungsdienst-Akademie Bonn vor Beginn 
Ihres Aufbaulehrganges vorgelegt werden (die Nachweise der Ziffern 2-6 müssen Sie nur dann 
erbringen, wenn sie Ihren Rettungssanitäter-Grundlehrgang an einer anderen Ausbildungs-
stätte als der Rettungsdienst-Akademie Bonn absolviert haben, bzw. wenn einzelne bereits 
eingereichte Dokumente zwischenzeitlich ihre Gültigkeit verloren haben):

Nachweise Besondere Hinweise

1.	 Beidseitige Kopie eines 
Identitätsnachweises (Personalausweis 
oder Reisepass). Der Identitätsnachweis 
muss zu Ausbildungsbeginn gültig sein.

Es muss eine amtlich beglaubigte Kopie 
Ihres Identitätsnachweises eingereicht 
werden. Sofern zum Zeitpunkt Ihres 
Rettungssanitäter-Abschlusslehrganges am 
Ende Ihrer Rettungssanitäterausbildung die 
Gültigkeit Ihres Personalausweises bereits 
abgelaufen ist, müssen Sie eine neue Kopie 
Ihres dann zu diesem Zeitpunkt gültigen 
Identitätsnachweises vorlegen.

	→ Was eine amtliche Beglaubigung 
ist, erfahren Sie auf Seite 8.

2.	 Ärztliches Attest zur gesundheitlichen 
und körperlichen Eignung für eine 
Tätigkeit im Rettungsdienst.

Das ärztliche Attest darf zu 
Lehrgangsbeginn nicht älter als 3 Monate 
sein.

	→ Informationen zur ärztlichen 
Bescheinigung finden Sie auf 
den Seiten 10 und 13.
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3.	 Nachweis eines Hauptschulabschlusses, 
einer gleichwertigen Schulausbildung 
oder abgeschlossenen 
Berufsausbildung.

Es reicht die Vorlage einer Kopie von 
z.B. des Abschlusszeugnisses oder der 
Berufsurkunde.

4.	Nachweis, dass Sie sich nicht 
eines Verhaltens schuldigt 
gemacht haben, aus dem sich eine 
Unzuverlässigkeit zur Ausübung der 
Tätigkeit als Rettungssanitäterin oder 
Rettungssanitäter ergibt.

Füllen Sie hierzu bitte die eidesstattliche 
Versicherung auf Seite 15 aus.

	→ Bitte beachten Sie allerdings, dass 
bis zu Beginn Ihres Rettungssanitäter-
Abschlusslehrganges ein 
Führungszeugnis der Belegart 
N vorgelegt werden muss, was zu 
diesem Zeitpunkt nicht älter als 3 
Monate sein darf. Das Führungszeugnis 
darf keine Eintragungen enthalten!

5.	 Nachweis des Sprachniveaus 
mindestens B2 bei nicht im Inland 
erworbenen Schul- beziehungsweise 
Ausbildungsabschlüssen.

6.	Nachweis einer Rettungshelfer-
Ausbildung mit amtlich beglaubigtem 
Zeugnis (entfällt, wenn Sie die 
Ausbildung an der Rettungsdienst-
Akademie Bonn absolviert haben, dann 
reicht eine einfache Kopie).

7.	 Antrag auf Verkürzung der Ausbildung 
zum Rettungssanitäter gem. § 19 (2) 
RettAPrVO NRW als Rettungshelfer.

Nutzen Sie hierzu den Vordruck auf 
Seite 16. Bitte reichen Sie diesen Antrag 
zusammen mit einer amtlich beglaubigten 
Kopie Ihres Rettungshelfer NRW-Zeugnisses 
noch vor Beginn Ihrer Ausbildung beim 
Gesundheitsamt der Stadt Bonn ein.

	→ Sofern Sie Ihre Rettungshelfer NRW-
Ausbildung an der Rettungsdienst-
Akademie Bonn absolviert haben, 
genügt eine einfache Kopie Ihres 
Rettungshelfer NRW-Zeugnisses.

Bitte beachten Sie dringend, dass die hier genannten Dokumente der 
Rettungsdienst-Akademie Bonn im Original vorgelegt werden müssen. Digital 
zugesendete Dokumente können aufgrund gesetzlicher Vorgaben leider nicht 

akzeptiert werden.
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1.2.3	 �Rettungssanitäter-Abschlusslehrgang (RSAL) 
mit anschließender staatlicher Prüfung

Die in der Folge genannten Nachweise mit Ausnahme von Ziffer 4 müssen der Rettungs-
dienst-Akademie Bonn drei Wochen vor Beginn Ihres Rettungssanitäter-Abschlusslehrganges 
vorgelegt werden:

Nachweise Besondere Hinweise

1.	 Beidseitige Kopie eines zum 
Zeitpunkt Ihrer staatlichen 
Rettungssanitäterprüfung noch 
gültigen Identitätsnachweises 
(Bundespersonalausweis oder 
Reisepass).

Es muss eine amtlich beglaubigte Kopie 
eingereicht werden.

	→ Dieses Dokument haben Sie bereits 
zu Beginn Ihres Rettungssanitäter-
Grundlehrganges bei uns eingereicht. 
Eine Neuvorlage ist lediglich 
erforderlich, wenn die Gültigkeit 
Ihres Identitätsnachweises 
zwischenzeitlich abgelaufen ist.

2.	 Führungszeugnis der Belegart N Das Führungszeugnis darf zu Beginn Ihres 
Rettungssanitäter-Abschlusslehrganges 
nicht älter als 3 Monate sein. 

	→ Was ein Führungszeugnis ist 
und wo Sie dieses erhalten, 
erfahren Sie auf Seite 9.

3.	 Ausgefüllter und unterschriebener 
Antrag auf Zulassung zur staatlichen 
Rettungssanitäterprüfung.

Nutzen Sie hierzu den Vordruck auf Seite 19.

4.	Nachweise über die erbrachten 
Praktika (Klinik- und 
Lehrrettungswachenpraktikum). 

	→ Die entsprechenden Nachweise 
können Sie bis spätestens zum 
zweiten Tag Ihres Rettungssanitäter-
Abschlusslehrganges einreichen.

Bitte beachten Sie dringend, dass die hier genannten Dokumente der 
Rettungsdienst-Akademie Bonn im Original vorgelegt werden müssen. Digital 

zugesendete Dokumente können aufgrund gesetzlicher Vorgaben leider nicht akzeptiert 
werden. Wir benötigen diese Dokumente bis zum genannten Zeitpunkt, damit wir 

Sie fristgerecht zu Ihrer staatlichen Rettungssanitäter-Abschlussprüfung beim 
Gesundheitsamt Bonn anmelden können.
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2.	 Amtliche Beglaubigungen

Was ist eine beglaubigte Kopie?
Eine beglaubigte Kopie ist eine Kopie eines Dokuments mit einer amtlichen Beglaubigung. 
Eine amtliche Beglaubigung ist eine Bestätigung, dass die Kopie dem Original entspricht. 
Viele Behörden wollen nicht das Original, sondern eine beglaubigte Kopie des Originals, da 
das Original nicht verloren gehen darf.

Eine Kopie eines Originaldokuments gilt nur dann als beglaubigt, wenn sich ein Siegel und 
die Unterschrift im Original darauf befinden. Kopien oder eingescannte Versionen von beglau-
bigten Dokumenten sind einfach nur Kopien und selbst nicht beglaubigt. Sie werden deshalb 
nicht als beglaubigte Kopien anerkannt.

Woher bekomme ich eine beglaubigte Kopie?
•	 Bürgeramt: Bürgerämter beglaubigen Dokumente, die von deutschen Behörden ausgestellt 

wurden, oder Dokumente, die bei einer deutschen Behörde vorgelegt werden müssen. Die 
Beglaubigung kostet Geld. Pro Seite müssen Sie mit ca. vier Euro rechnen. In größeren Städ-
ten müssen Sie meist einen Termin für die Beglaubigung vereinbaren. Ohne Termin müssen 
Sie dort in der Regel lange warten.

•	 Notar: Statt zu einem Bürgeramt können Sie auch zu einem Notar gehen und Ihre Doku-
mente dort beglaubigen lassen. Die Beglaubigung ist dort aber um einiges teurer als im 
Bürgeramt.

•	 Standesamt: Kopien von Geburtsurkunden, Heiratsurkunden oder Sterbeurkunden können 
Sie in der Regel in dem Standesamt beglaubigen lassen, das die Urkunden ausgestellt hat. 
Die Beglaubigung kostet Geld. Pro Urkunde müssen Sie mit ca. fünf bis acht Euro rechnen.

•	 Schulen & Universitäten: Kopien von Schul- oder Abschlusszeugnissen können Sie in der 
Schule oder Universität beglaubigen lassen, in der Sie den Abschluss gemacht haben. Viele 
Schulen und Universitäten überreichen Ihnen mit dem Abschlusszeugnis einige kostenlose 
beglaubigte Kopien. Für weitere Exemplare müssen Sie in der Regel einige Euro bezahlen.
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3.	 Führungszeugnis Belegart N

Was ist ein Führungszeugnis?
Das Führungszeugnis ist eine auf grünem Spezialpapier gedruckte Urkunde, die bescheinigt, 
ob die betreffende Person vorbestraft ist oder nicht. Wird das Führungszeugnis für persönli-
che Zwecke, z. B. zur Vorlage beim Arbeitgeber, benötigt, handelt es sich um ein Privatfüh-
rungszeugnis (Belegart N). Das Führungszeugnis für behördliche Zwecke (Belegart 0) dient 
ausschließlich zur Vorlage bei einer Behörde (z. B. Erteilung einer Fahrerlaubnis) und ent-
hält neben strafgerichtlichen Entscheidungen auch bestimmte Entscheidungen von Verwal-
tungsbehörden (z. B. Widerruf einer Gewerbeerlaubnis). Ein „erweitertes Führungszeugnis“ 
benötigen Personen, die im Kinder- oder Jugendbereich tätig werden wollen (z. B. Schule, 
Sportverein).

Ein Führungszeugnis kostet derzeit 13,00 EUR. Die Gebühr ist mit der Antragstellung bei der 
zuständigen Meldebehörde zu entrichten.

Für Ihre Anmeldung an der Rettungsdienst-Akademie Bonn benötigen Sie lediglich ein 
Führungszeugnis der Belegart N!

Woher bekomme ich ein Führungszeugnis?
Ein Führungszeugnis kann auf zwei verschiedenen Wegen beantragt werden: entweder per-
sönlich bei der örtlichen Meldebehörde (z. B. im Rathaus, Gemeindeamt, Bürgerbüro) oder 
über das amtliche Online-Portal des Bundesamts für Justiz (BfJ), erreichbar ausschließlich 
unter www.fuehrungszeugnis.bund.de. Sofern es zeitliche Gründe erfordern, können wir 
Ihnen einen Antrag auf Direktausstellung eines Führungszeugnisses aushändigen. Bitte spre-
chen Sie uns im Bedarfsfall einfach an.
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4.	 Ärztliches Attest

Kriterien für die gesundheitliche Eignung
Für die gesamte Ausbildung ebenso wie für die spätere Tätigkeit als Rettungssanitäterin oder 
Rettungssanitäter bzw. Rettungshelferin oder Rettungshelfer sind körperliche Gesundheit und 
psychische Stabilität unerlässliche Voraussetzungen für eine optimale Patientenversorgung. 
Das Heben und Transportieren von Verletzten und Erkrankten erfordern Kraft und Geschick-
lichkeit. Zugang zur Ausbildung kann daher nur haben, wer gesundheitlich, körperlich, geis-
tig und persönlich für die Ausbildung zur und die Tätigkeit als Rettungssanitäterin oder Ret-
tungssanitäter bzw. Rettungshelferin oder Rettungshelfer geeignet ist. Eine Überprüfung der 
Bewerberinnen und Bewerber auf tätigkeitsbezogene Nichteignung hindeutende gesundheit-
liche Schwächen ist bereits vor Beginn der Ausbildung erforderlich, damit die Bewerberinnen 
und Bewerber nicht erst eine Ausbildung beginnen, für die und die damit verbundenen Tätig-
keiten sie dann später nicht geeignet sind. 

Zu den die Nichteignung für die Ausbildung und Tätigkeit begründenden gesundheitlichen 
Schwächen gehören zum Beispiel schwere Allergien oder Erkrankungen, die eine Gefährdung 
von Patientinnen und Patienten oder der oder des Auszubildenden zur Folge haben können 
(beispielsweise wenn Auszubildende auf Dauer nicht mehr sicher heben können, erhebliche 
Konzentrationsschwächen aufweisen, Anweisungen nicht behalten, Medikamente verwech-
seln, unter einer einschränkenden chronischen Krankheit leiden oder durch unangemessene 
Lebensweise Stoffwechselentgleisungen oder Anfälle provozieren). 

Weiterhin können für die Feststellung der gesundheitlichen Eignung folgende Anhaltspunkte 
herangezogen werden: Eine Krankheit, die das Fehlen der für die Ausbildung zur und Tätig-
keit als Rettungssanitäterin oder Rettungssanitäter bzw. Rettungshelferin oder Rettungshelfer 
erforderlichen Eignung zur Folge hat, kann grundsätzlich nur eine Krankheit sein, die wahr-
scheinlich Wirkungen von längerer Dauer haben wird und die die körperliche Leistungsfähig-
keit wesentlich herabsetzt. Auch können solche Krankheiten zur Ausbildung und Tätigkeits-
ausübung ungeeignet machen, die zwar die körperliche Leistungsfähigkeit als solche nicht 
nennenswert beeinträchtigen, jedoch mit einer Übertragungsgefahr für Patientinnen und Pati-
enten verbunden sind. 

Vorsorgebescheinigungen (z.B. G42) bzw. andere Eignungsbescheinigungen (z.B. G25, FeV 
LKW etc.) können das ärztliche Attest nicht ersetzen. Wohl aber kann die Ärztin bzw. der Arzt – 
wenn es dieselbe bzw. derselbe ist – auf die jeweiligen Untersuchungsbefundezurückgreifen.

Aus der ärztlichen Bescheinigung muss also hervorgehen, dass Sie körperlich und geistig für 
die Aufnahme einer Tätigkeit im Rettungsdienst geeignet sind. 

Es ist aber auch möglich, dass der untersuchende Arzt eine eigene Bescheinigung ausstellt.
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ANLAGEN
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Ärztliches Attest

über die gesundheitliche, körperliche,  
geistige und persönliche Eignung zur  

Ausbildung und Ausübung der Tätigkeit als 

„Rettungssanitäterin“ oder „Rettungssanitäter“ bzw. als  
„Rettungshelferin“ oder „Rettungshelfer“ 

gem. § 5 Absatz 1 Nummer 2 RettAPrVO NRW

zur Vorlage bei der 

Rettungsdienst-Akademie Bonn GmbH (Ausbildungsstätte) 

für:

Frau/Herrn:	

geboren am:	  in 

wohnhaft in:	

ist heute von mir untersucht worden.

Es wird hiermit bestätigt, dass er bzw. sie in gesundheitlicher Hinsicht zur Ausbildung 
und Ausübung der Tätigkeit als „Rettungssanitäterin“ oder „Rettungssanitäter“ bzw. 
„Rettungshelferin“ oder „Rettungshelfer“ geeignet ist.

□	 geeignet

□	 ungeeignet

ist.

Ort, Datum Unterschrift und Stempel der Ärztin/des Arztes
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Eidesstattliche Versicherung

Anlage 14

Hiermit gebe ich

Name, Vorname

Geburtsdatum / Geburtsort

folgende eidesstattliche Versicherung ab:

Ich versichere, dass ich nicht gerichtlich vorbestraft bin, gegen mich derzeit kein gericht-
liches Strafverfahren oder Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft anhängig ist und 
gegen mich in den letzten fünf Jahren weder ein Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft 
noch ein gerichtliches Strafverfahren, das nicht zu einer Bestrafung geführt hat, abgeschlos-
sen worden ist.

Datum und Unterschrift Teilnehmer/-in

RettAPrVO NRW
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Bundesstadt Bonn 
Gesundheitsamt 
Frau Krüger/Prüfungsvorsitz

Einreichung über: 
Rettungsdienst Akademie Bonn GmbH
Brühler Str. 9 
53119 Bonn

Antrag auf Zulassung zur staatlichen Rettungshelfer(innen)-NRW-Prüfung

Sehr geehrte Frau Krüger,
hiermit beantrage ich gemäß § 8 RettAPrVO NRW die Zulassung zur staatlichen Prüfung für 
Rettungshelferinnen und Rettungshelfer am ____________________________
an der Rettungsdienst Akademie Bonn GmbH als staatlich anerkannter 
Notfallsanitäterschule.

Meine persönlichen Daten lauten wie folgt:

Name

Vorname(n) 
(sämtliche gemäß Ausweis)

Geburtsdatum

Geburtsort

Straße

PLZ + Ort

Eine amtlich beglaubigte Kopie meines zum Prüfungszeitpunkt noch gültigen Personalaus-
weises sowie ein aktuelles Führungszeugnis füge ich diesem Antrag bei. Gleichzeitig erkläre 
ich hiermit, dass ich bislang noch keinen gescheiterten Prüfungsversuch in einer Rettungs-
helferprüfung hatte.

Ort und Datum Unterschrift des Prüflings

Wichtiger Hinweis: 

Ihr Antrag muss zu dem von der Rettungsdienst Akademie Bonn bestimmten Fristende bei 
der RAB eingegangen sein, da sonst eine Prüfungsteilnahme nicht erfolgen kann.
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Bundesstadt Bonn 
Gesundheitsamt 
Frau Krüger

Einreichung über: 
Rettungsdienst Akademie Bonn GmbH 
Brühler Str. 9 
53119 Bonn

Antrag auf Zulassung zur staatlichen Rettungssanitäterprüfung  
gemäß § 8 RettAPrVO NRW

Sehr geehrte Frau Krüger,

hiermit beantrage ich gemäß § 8 RettAPrVO NRW die Zulassung zur staatlichen Prüfung für 
Rettungssanitäterinnen und Rettungssanitäter an der Rettungsdienst Akademie Bonn GmbH 
zu folgendem Prüfungszeitpunkt:

Prüfung vom	 bis

Meine persönlichen Daten lauten wie folgt:

Name

Vorname(n) 
(ALLE gemäß Identitätsnachweis)

Geburtsdatum

Geburtsort

Straße

PLZ + Ort

Folgende Unterlagen füge ich dem Antrag bei:

1.	 �Identitätsnachweis (u.a. Personalausweis, Reisepass, Reiseausweis….) in amtlich 
beglaubigter Abschrift gemäß § 8 (2) Nr. 2 RettAPrVO NRW

2.	 �Führungszeugnis der Belegart N, zu Beginn des Rettungssanitäter-Abschlusslehr-
gangs nicht älter als drei Monate gemäß § 8 (2) Nr. 1 RettAPrVO NRW

Gleichzeitig erkläre ich hiermit, dass ich bislang noch keinen gescheiterten Prüfungsversuch 
in einer Rettungssanitäterprüfung hatte.

Ort und Datum Unterschrift des Prüflings

Wichtiger Hinweis: 
Der Antrag muss zu dem von der 
Rettungsdienst-Akademie Bonn 
GmbH bestimmten Fristende 
bei dieser eingegangen sein, da 
sonst eine Prüfungszulassung 
nicht rechtzeitig beantragt wer-
den kann. Zudem müssen die 
Unterlagen vollständig sein.
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Vorname, Name Ort, Datum

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Gesundheitsamt der Stadt Bonn
Frau Krüger
Welschnonnenstraße 2
53111 Bonn

Verkürzung der Ausbildung zum Rettungssanitäter gem. § 19 (2) RettAPrVO NRW als 
Rettungshelfer/in

Sehr geehrte Frau Krüger,

hiermit beantrage ich die Verkürzung der Ausbildung zum Rettungssanitäter gem. § 19 (2) 
RettAPrVO NRW als Rettungshelfer/in.

Mein Rettungshelfer-Zeugnis füge ich in amtlich beglaubigter Kopie bei (sofern vom Gesund-
heitsamt Bonn ausgestellt, genügt eine einfache Kopie).

Für Rückfragen erreichen Sie mich unter folgenden Erreichbarkeiten (Rufnummer / 
Mailadresse)

Rufnummer / eMail

Vielen Dank für Ihre Mühen.

Mit freundlichen Grüßen

Bestätigung der Rettungsdienst-Akademie Bonn GmbH

Frau / Herr ___________________________  geb. am __________________ beabsichtigt die 
Teilnahme an einem Aufbaulehrgang zum Rettungssanitäter-Grundlehrgang für Rettungshel-
fer/innen in unserem Hause.

Schulleitung Stempel
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Notizen:



www.rdakademiebonn.de


